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Gemeinde Lasbek Das Protokoll dieser Sitzung
Sitzung der Gemeindevertretung umfasst die Seiten 1 bis 11.
vom 25.11.2010
im Gemeinschaftshaus Barkhorst,

Barkhorster Straße 24
Beginn: 19.35 Uhr ________________________
Ende: 21.50 Uhr Maltzahn
Unterbrechung von -- Uhr (Protokollführer)

bis -- Uhr
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Mitgliederzahl: 10
(Eine Nachrückerstelle konnte nicht besetzt werden)

Anwesend:

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt:

1. Bgm. Lodders 1. Herr Stolzenberg vom gleichnamigen

2. GV’in Schmengler Planungsbüro (nur zu TOP 1 und 2)

3. GV’in Witten 2. VA Maltzahn vom Amt Bad Oldesloe-

4. GV Pantwich Land, zugleich Protokollführer

5. GV Otto

6. GV Frey

7. GV Zeitnitz

8. GV Schulz Es fehlt:

9. GV Steinhoff entschuldigt:

GV Mahlke

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 12.11.2010 auf
Donnerstag, den 25.11.2010 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.

Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.

Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - 9 - beschluss-
fähig.
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Tagesordnung:

1. 10. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Lasbek für das Gebiet:
Ortsteil Barkhorst, nördlich der Barkhorster Straße/L 90 und westlich des ehemaligen
Bahndamms - jetzt Radwanderweg
a) Ergebnis der eingegangenen Stellungnahmen während der öffentlichen Auslegung
b) Abschließender Beschluss

2. Bebauungsplan Nr. 10 der Gemeinde Lasbek für das Gebiet: Ortsteil Barkhorst,
nördlich der Barkhorster Straße/L 90 und westlich des ehemaligen Bahndamms -
jetzt Radwanderweg
a) Ergebnis der eingegangenen Stellungnahmen der öffentlichen Auslegung
b) Satzungsbeschluss

3. Einwohnerfragestunde

4. Protokoll der Sitzung vom 21.09.2010

5. Bericht des Bürgermeisters

6. Beschluss über die Jahresrechnung 2009

7. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2010 und 1. Nachtragshaushaltsplan 2010

8. Sanierung und Umbau des Gemeinschaftshauses Lasbek-Dorf
a) Sachstandsbericht
b) Umbau der Heizungsanlage

9. Feuerwehrangelegenheiten
a) Bezuschussung von Führerscheinen
b) Sachstandsbericht über die Freiwillige Feuerwehr Barkhorst

10. Regelung des Winterdienstes

11. Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen

12. Personalangelegenheiten

13. Grundstücksangelegenheiten

Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung werden nicht
eingebracht.

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.

Zu den Tagesordnungspunkten 12) und 13) ist die Öffentlichkeit gemäß Geschäftsordnung
ausgeschlossen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 25.11.2010
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 1., betr.: 10. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Lasbek für
das Gebiet: Ortsteil Barkhorst, nördlich der Barkhorster Straße/L 90 und
westlich des ehemaligen Bahndamms - jetzt Radwanderweg
a) Ergebnis der eingegangenen Stellungnahmen während der
öffentlichen Auslegung

b) Abschließender Beschluss

zu a) Ergebnis der eingegangenen Stellungnahmen während der öffentlichen Auslegung

Herr Stolzenberg erläutert die Vorlage, geht auf die einzelnen Stellungnahmen ein und
erklärt die Abwägungsempfehlungen. Zusätzlich berichtet er, dass eine Stellungnahme der
Landesplanungsbehörde zwar noch aussteht, aber telefonisch angekündigt wurde, dass
gegen das Planvorhaben keine Bedenken mehr erhoben werden.

zu b) Abschließender Beschluss

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 10. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeinde mit folgendem Ergebnis geprüft:

(siehe Abwägungsempfehlung des Planungsbüros Stolzenberg
vom 25.11.2010)

Das Planungsbüro wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben
haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. Die nicht
berücksichtigten Stellungnahmen sind bei der Vorlage des Planes zur Genehmigung mit
einer Stellungnahme beizufügen.

2. Die Gemeindevertretung beschließt die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes. Die
Begründung wird gebilligt.

3. Der Amtsvorsteher wird beauftragt, die 10. Änderung des Flächenutzungsplanes zur
Genehmigung vorzulegen.

Nach Erteilung der Genehmigung ist diese nach § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt zu
machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit der Begründung und
der zusammenfassenden Erklärung während der Sprechzeiten eingesehen und über den
Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzl. Mitgliederzahl: 10; davon anwesend: 9

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, - Nein-Stimme, - Enthaltung

Gemäß § 22 GO war kein/e Gemeindevertreter/in von Beratung und Beschlussfassung
ausgeschlossen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 25.11.2010
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 2., betr.: Bebauungsplan Nr. 10 der Gemeinde Lasbek für das Gebiet: Ortsteil
Barkhorst, nördlich der Barkhorster Straße/L 90 und westlich des
ehemaligen Bahndamms - jetzt Radwanderweg
a) Ergebnis der eingegangenen Stellungnahmen der öffentlichen
Auslegung

b) Satzungsbeschluss

zu a) Ergebnis der eingegangenen Stellungnahmen der öffentlichen Auslegung

Herr Stolzenberg erläutert die Vorlage, geht auf die einzelnen Stellungnahmen ein und
erklärt die Abwägungsempfehlungen. Zusätzlich berichtet er, dass eine Stellungnahme der
Landesplanungsbehörde zwar noch aussteht, aber telefonisch angekündigt wurde, dass
gegen das Planvorhaben keine Bedenken mehr erhoben werden.

zu b) Satzungsbeschluss

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 10
abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange hat die Gemeinde mit folgendem Ergebnis geprüft:

(siehe Abwägungsempfehlung des Planungsbüros Stolzenberg
vom 25.11.2010)

Das Planungsbüro wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben
haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

2. Aufgrund des § 10 BauGB in Verbindung mit § 84 LBO beschließt die Gemeinde-
vertretung den Bebauungsplan Nr. 10 für das Gebiet: Ortsteil Barkhorst, nördlich der
Barkhorster Straße/L 90 und westlich des ehem. Bahndamms – jetzt Radwanderweg,
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) als Satzung. Die
Begründung wird gebilligt.

3. Der Beschluss des Bebauungsplanes Nr. 10 durch die Gemeindevertretung ist nach § 10
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der
Plan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

(Hinweis der Amtsverwaltung: Eine Bekanntmachung des Bebauungsplanes kann jedoch
erst dann erfolgen, wenn die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes genehmigt und
bekannt gemacht wurde).

Abstimmungsergebnis:
Gesetzl. Mitgliederzahl: 10; davon anwesend: 9

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, - Nein-Stimme, - Enthaltung

Gemäß § 22 GO war kein/e Gemeindevertreter/in von Beratung und Beschlussfassung
ausgeschlossen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 25.11.2010
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 3., betr.: Einwohnerfragestunde

Es sind mehrere Anwohner der „Bargkoppel“ erschienen und bringen zum Ausdruck, dass
sie für das Verkaufsangebot der Gemeinde für die Grünflächen kein Verständnis aufbringen.
Bürgermeister Lodders erläutert die Hintergründe, die zu dem Verkaufsangebot geführt
haben. Die direkt Betroffenen wurden inzwischen zu einem Informationsabend eingeladen.
Zu diesem Personenkreis gehören die Fragesteller nicht. Sie empfinden es als ungerecht,
dass es einigen wenigen Grundstückseigentümern ermöglicht werden soll, ihr Grundstück für
einen relativ niedrigen Kaufpreis zu vergrößern. Bürgermeister Lodders schlägt vor, vor
konkreten Beschlüssen alle Anwohner der Bargkoppel zu einem Informationsabend einzu-
laden. Dieser Vorschlag stößt sowohl in der Gemeindevertretung als auch bei den Bürgern
auf Gegenliebe.

Punkt 4., betr.: Protokoll der Sitzung vom 21.09.2010

Gegen die Abfassung des Protokolls der Sitzung vom 21.09.2010 werden keine
Einwendungen erhoben.

Punkt 5., betr.: Bericht des Bürgermeisters

Bürgermeister Lodders berichtet über folgende Angelegenheiten:

1. Am 26.10.2010 ist Herr Steffen Mielczarek als Leitender Verwaltungsbeamter für die
Amtsverwaltung Bad Oldesloe-Land vom Amtsausschuss gewählt worden. Er ist zur Zeit
der Kämmerer im Amt Bargteheide-Land und wird seinen Dienst am 01.02.2011 antreten.

2. Frau Nathalie Hampel hat am 01.11.2010 die Leitung des Kindergartens Barkhorst
übernommen.

3. Eine Möglichkeit der U3-Betreuung für Pölitzer Kinder wäre für die Gemeinde Pölitz eine
Kooperation mit der Gemeinde Lasbek. Vertreter der Gemeinde Pölitz haben daher am
24.11.2010 den Kindergarten besichtigt. Bei Interesse werden sich die Gemeinde-
vertretungen mit diesem Thema beschäftigen.

4. Die Straßenlaterne im Bereich der Bushaltestelle Rohlfshagener Weg wurde Mitte
September umgesetzt und in Betrieb genommen. Die Kosten gemäß dem Angebot
wurden eingehalten.

5. Die Reifen des LF 8 der Freiwilligen Feuerwehr Lasbek-Dorf und -Gut wurden zwischen-
zeitlich erneuert. Die Kosten hierfür betrugen rd. 1.540,00 € und waren somit gegenüber
den bei der Sitzung vorliegenden Angeboten um rd. 300,00 € geringer.

6. Der Huber-Reinrechen der Kläranlage Lasbek-Dorf muss für rd. 3.600,00 € instand
gesetzt werden.



6

Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 25.11.2010
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

noch zu Punkt 5)

7. Der von der Firma ToMa kostenlos bereitgestellte Informationskasten wurde an der
Zufahrt des Gemeinschaftshauses Lasbek-Dorf aufgestellt. Für die vorhandene Werbung
gibt es noch Pachtzins.

8. Bis Ende Dezember 2010 können verdiente Bürgerinnen und Bürger des Kreises
Stormarn bei der Kreisverwaltung - Fachdienst Kommunales - für folgende Ehrungen
vorgeschlagen werden:
- Verleihung der Ehrennadel des Kreises Stormarn
- Verleihung der Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel
- Verleihung des Verdienstordens des Landes Schleswig-Holstein
Die Bedingungen dazu sind in einer Rundverfügung vom Kreis Stormarn zusammenge-
fasst worden und können bei Bürgermeister Lodders angefordert werden.

9. Der Landesentwicklungsplan Schleswig-Holstein ist am 04.10.2010 in Kraft getreten.
Bei der Wohnungsbauentwicklung für den Zeitraum 2010 bis 2025 kann die Gemeinde
Lasbek bis zu 15 % neue Wohnungen, bezogen auf ihren Wohnungsbestand am
31.12.2009, bauen. Für die Gemeinde Lasbek ergibt sich somit ein Entwicklungsspiel-
raum von 80 Wohneinheiten.

Punkt 6., betr.: Beschluss über die Jahresrechnung 2009

Finanzausschussvorsitzender Steinhoff berichtet über die Prüfung der Jahresrechnung und
schlägt folgende Beschlussfassung vor:

Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 wird in der vorgelegten Fassung gebilligt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Punkt 7., betr.: 1. Nachtragshaushaltssatzung 2010 und 1. Nachtragshaushaltsplan 2010

Auch zu diesem Tagesordnungspunkt erhält Finanzausschussvorsitzender Steinhoff das
Wort. Er erläutert den vorliegenden Nachtragshaushaltsplan und geht auf die wesentlichen
Abweichungen vom Ursprungsplan ein. Insbesondere sind hier die Kosten der Abwasser-
beseitigung zu erwähnen.

Die Gemeindevertretung beschließt:

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2010 und der 1. Nachtragshaushaltsplan 2010 wird in der
vorliegenden Form beschlossen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 25.11.2010
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 8., betr.: Sanierung und Umbau des Gemeinschaftshauses Lasbek-Dorf
a) Sachstandsbericht
b) Umbau der Heizungsanlage

zu a) Sachstandsbericht

Die Herren Lodders und Otto berichten. Es wird kritisiert, dass der Kreis Stormarn immer
noch nicht die Baugenehmigung erteilt hat. Dort gab es zwischenzeitlich die Überlegung,
das Gebäude nach dem Versammlungsstättengesetz zu bewerten und damit erhöhte
Anforderungen zu stellen. Dieser Gedanke ist inzwischen aber wieder vom Tisch.

zu b) Umbau der Heizungsanlage

Da schon länger feststeht, dass man mit der vorhandenen Heizungsanlage nicht mehr in den
Winter gehen kann, wurde schon im Vorwege das Ingenieurbüro für Haustechnik Manfred
Reiche beauftragt, eine neue Heizung auszuschreiben. Diese ist selbstverständlich so
dimensioniert, dass sie auch den geplanten Anbau mit beheizen kann.

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß dem Vergabevorschlag des Ingenieurbüros
Reiche, der Firma Willhöft, Lasbek, den Auftrag zu erteilen, die Heizungsanlage des
Gebäudes Schulstraße 13 zu einem vorläufigen Bruttoangebotspreis von 26.686,76 € zu
erneuern.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Punkt 9., betr.: Feuerwehrangelegenheiten
a) Bezuschussung von Führerscheinen
b) Sachstandsbericht über die Freiwillige Feuerwehr Barkhorst

zu a) Bezuschussung von Führerscheinen

Die Gemeinde bezuschusst den Erwerb des Führerscheines der Klasse C zwecks Führens
eines Feuerwehrfahrzeuges mit maximal 1.500 EUR pro Fahrschüler. Die Einverständnis-
erklärung ist vom Fahrschüler zu unterschreiben. Nach Abstimmung zwischen dem Bürger-
meister und dem Wehrführer wird pro Jahr maximal je 1 Fahrschüler pro Feuerwehr
zugelassen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu b) Sachstandsbericht über die Freiwillige Feuerwehr Barkhorst

Bürgermeister Lodders berichtet ausführlich über das bisherige Geschehen und den
geplanten Fortgang der Angelegenheit. Nachdem die Wehr Barkhorst in einer ersten Ver-
sammlung ihre Auflösung beschlossen hatte, wurde dieser Beschluss auf der erforderlichen
zweiten Versammlung nicht bestätigt. Der anwesende Hans Stoltenberg hat sich nunmehr
bereit erklärt, die Wehrführung zu übernehmen. Friedhelm Weber übernimmt die Gruppen-
führung. Damit ist ab sofort sichergestellt, dass die Freiwillige Feuerwehr Barkhorst wieder
alarmiert werden kann.
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 25.11.2010
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

noch zu Punkt 9)

Sowohl Herr Lodders als auch Herr Stoltenberg erläutern, dass es dabei nur darum geht,
einen geordneten Übergang sicherzustellen. Möglichst viele aktive Kameraden der Feuer-
wehr Barkhorst sollen für die Feuerwehr erhalten bleiben und in der Gemeindewehr Lasbek
ihren Dienst verrichten.

Die Vertretung bedankt sich ausdrücklich bei Herrn Stoltenberg für seine Bereitschaft, Wehr
und Gemeinde in dieser schwierigen Situation durch die Übernahme der Wehrführerschaft
zu helfen.

Punkt 10., betr.: Regelung des Winterdienstes

Die Straßen und Wege der Gemeinde werden von der Firma Moß geräumt und vom Bauhof
des Amtes Bargteheide-Land abgestreut. Problematischer ist die Situation am Kindergarten
und bei der Räumung der Gehwege im Verantwortungsbereich der Gemeinde. Herr Lodders
hat sich beim DRK informiert, wie der Winterdienst bei den anderen Kindergärten des DRK
geregelt ist. Das DRK erledigt die Aufgaben entweder mit fest angestellten Hausmeistern
oder dem Unternehmen Dr. Schepke. Gezahlt wird an die Firma Schepke unabhängig von
den tatsächlichen Wetterverhältnissen eine monatliche Pauschale. Eine Zugänglichkeit des
Kindergartens ist jeweils bis 7.00 Uhr vertraglich zugesichert. Herr Lodders könnte sich eine
solche Beauftragung ebenfalls vorstellen.

Inzwischen hat sich aber auch ein Bürger der Gemeinde bereit erklärt, die Arbeiten verant-
wortlich zu übernehmen. Gemeindevertreter Schulz bestätigt, dass sein Neffe Torben Schulz
bereit ist, den Winterdienst am Kindergarten zu übernehmen. Auch weitergehende Winter-
dienstverpflichtungen in Abstimmung mit den Gemeindearbeitern könnten übernommen
werden.

Die Gemeindevertretung spricht sich einstimmig für diese gemeindeinterne Lösung aus. Zu
klären ist aber noch, ob Herr Schulz diese Aufgabe als Unternehmer oder Beschäftigter der
Gemeinde übernehmen will. Bürgermeister Lodders wird kurzfristig ein Gespräch mit
Herrn Schulz führen.

Punkt 11., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen

1. Herr Otto fragt an, ob die Schneckenreparatur möglicherweise nicht noch durch Gewähr-
leistungsansprüche abgedeckt ist. Die Amtsverwaltung möge dies klären.

2. Frau Witten teilt mit, dass die Chronik-Gruppe eine neue Bank zur Aufstellung zwischen
Barkhorst und Lasbek-Dorf gestiftet hat. Es wäre wünschenswert, wenn dort auch noch
ein Papierkorb aufgestellt werden könnte.
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 25.11.2010
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

noch zu Punkt 11)

3. Frau Witten weist auf die unzureichende Verkabelung der Deckenleuchten im Gemein-
schaftshaus Barkhorst hin.

4. Herr Pantwich lobt die Aufstellung der Geschwindigkeitsmessanlage an der L 90. Er
merkt aber an, dass die Anlage nur zwei Tage funktioniert habe. Herr Lodders teilt hierzu
mit, dass die Batterie leer und defekt sei. Ein Austausch erfolgt demnächst.

5. Herr Lodders teilt mit, dass am 08.12.2010 um 18.30 Uhr im Gemeinschaftshaus Neritz
ein Termin mit allen Gemeinden wegen des Neuabschlusses von Wegerechtsverein-
barungen zur Stromversorgung stattfindet. Dort wird es alle Informationen über das
inzwischen durchgeführte Ausschreibungsverfahren geben. Nach Möglichkeit sollte jede
Fraktion bei diesem Termin vertreten sein.

Es werden teilnehmen:
Frau Witten, Herr Schulz, Herr Steinhoff und Bürgermeister Lodders.

Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 12) und 13) ist die Öffentlichkeit gemäß
Geschäftsordnung ausgeschlossen.

Öffentlichkeit ist nicht mehr zugegen, so dass sich eine Bekanntgabe der gefassten
Beschlüsse erübrigt.

_________________________ _________________________
Bürgermeister Protokollführer


